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Fragebogen für Erziehungsberechtigte -  
Fokusthema Individualisiertes Lernen 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 

herzlichen Dank, dass Sie sich die Zeit für die Teilnahme an dieser Befragung nehmen. 

Der vorliegende Fragebogen, den die Schule Ihres Kindes im Rahmen einer Selbstevaluation ein-
setzt, dient der Einschätzung des Unterrichts an der Schule Ihres Kindes sowie der Einschätzung 
schulischer Vorgehensweisen mit einem spezifischen Blick auf das Fokusthema Individualisiertes 
Lernen. 

Durch Ihre Teilnahme an dieser Befragung ermöglichen Sie der Schule Ihres Kindes einen umfas-
senden Einblick in die schulische Arbeit unter dem besonderen Fokus des Individualisierten Ler-
nens. Kombiniert mit weiteren Erkenntnissen, z. B. aus Befragungen der Schülerinnen und Schüler, 
erhält die Schule Ihres Kindes einen vielseitigen Überblick, um weitere Impulse für die Qualitätssi-
cherung und -entwicklung in diesem Themenbereich abzuleiten. 

Die Befragung dauert etwa 15 Minuten und ist freiwillig. Im Rahmen der europäischen Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) werden Ihre Daten anonym erfasst und behandelt. Datenanaly-
sen, die Einzelne identifizierbar machen, werden nicht durchgeführt. 

1. Allgemeine Angaben 

  

1.1 
Mein Kind/ meine Kinder besucht/  
besuchen die Schule derzeit in Jahrgang/ 
in den Jahrgängen: 

1  2  3  4  5  6  7  

8  9  10  11  12  13   
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2. Unterricht 

Bitte geben Sie an, wie stark Sie folgenden Aussagen zustimmen: 

Aussagen trifft 
zu 

trifft  
eher 

zu 

trifft 
eher  
nicht 

zu 

trifft  
nicht 

zu 

Kann 
ich 

nicht 
beur-
teilen 

2.1 Mein Kind hat im Unterricht immer etwas zu tun.      

2.2 In der Klasse meines Kindes gehen die Schülerin-
nen und Schüler respektvoll miteinander um.      

2.3 Die Lehrerinnen und Lehrer trauen meinem Kind 
zu, erwartete Leistungen erbringen zu können.      

2.4 Mein Kind weiß, was es im Unterricht lernt.      

2.5 Im Unterricht wird mein Kind darin gefördert, 
selbstständig zu arbeiten.      

2.6 Mein Kind hat im Unterricht die Gelegenheit, 
seine Lernprozesse zu reflektieren.      

2.7 
Mein Kind kennt seine Lernfortschritte, weil  
die Lehrerinnen und Lehrer mit ihm darüber 
sprechen. 

     

2.8 Mein Kind kennt seine Lernziele, weil die Lehre-
rinnen und Lehrer mit ihm darüber sprechen.      

2.9 Mein Kind wird im Unterricht durch die Aufgaben 
angemessen gefordert.      

 

3. Unterrichtsgestaltung 

Bitte geben Sie an, wie stark Sie folgenden Aussagen zustimmen: 

Aussagen trifft 
zu 

trifft  
eher 

zu 

trifft 
eher  

nicht zu 

trifft  
nicht 

zu 

Kann 
ich 

nicht  
beur-
teilen 

Lernbegleitung 

3.1 
In Beratungsgesprächen greifen die Lehrerinnen 
und Lehrer auf Lernstandsdokumentationen mei-
nes Kindes zurück. 

     
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4. Schulische Vorgehensweisen 

Bitte geben Sie an, wie stark Sie folgenden Aussagen zustimmen: 

Aussagen trifft 
zu 

trifft  
eher 

zu 

trifft 
eher  

nicht zu 

trifft  
nicht 

zu 

Kann 
ich 

nicht 
beur-
teilen 

4.1 
Die Lehrerinnen und Lehrer kennen die Lernstän-
de meines Kindes auch aus Fächern, die sie selbst 
nicht in der Klasse unterrichten. 

     

4.2 Mein Kind arbeitet mit einem Plan am eigenen 
Lernziel.      

4.3 
Die Lehrerinnen und Lehrer meines Kindes bieten 
Beratungen über den Lernstand der Schülerinnen 
und Schüler an. 

     

4.4 
Bei auftretenden Lernschwierigkeiten planen die 
Lehrerinnen und Lehrer meines Kindes zielgerich-
tete Maßnahmen zur Förderung (Förderplan). 

     

 

Was Sie weiterhin zum Thema „Individualisiertes Lernen“ an der Schule mitteilen möchten  
(Rückmeldungen, Anregungen, Kritik): 

 
 

Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen. 


